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Ordnung bitte! Und ab und zu mal entrümpeln!
Optimale Kellernutzung – für mehr Stauraum helfen ein paar Tipps und Tricks

Ach, bring das erstmal in den
Keller”: Eine beliebte Aussage,

wenn bestimmte Dinge erstmal
verstaut werden sollen. Aus “erst-
mal” wird häufig dauerhaft. mit der
Zeit sammeln sich dann zahlreiche
Gegenstände an, bis man die Kel-
lertür nicht mehr öffnen kann.
Wertvoller Platz wird verschwen-
det und Unordnung gewinnt die
Oberhand. für mehr Stauraum und
Ordnung helfen ein paar Tipps und
Tricks.

ImerstenSchrittsolltederKeller
richtig ausgemistet werden. Hier-
für werden alle Geräte auf ihre
funktion geprüft, Kartons durch-
gesehen und sich radikal von Un-
brauchbarem getrennt. Einiges

wird entsorgt, anderes verkauft
oder verschenkt. Alles andere soll
im nächsten Schritt aufgeräumt
undsortiertwerden.Unterteiltman
sein Keller-Gut zunächst in diese
drei Bereiche, so gewinnt man
einen ersten Überblick. Die zu ent-
sorgenden Dinge können direkt in
den müll oder werden zum Recyc-
linghof gefahren. Dinge, die ver-
kauft oder verschenkt werden sol-
len, können separiert und fotogra-
fiertwerden. Sobald der Keller ent-
rümpelt ist, sollte man sich genau
umsehen. Alte Regale können neu
angeordnet werden, um für Über-
sichtlichkeit und ideal genutzten
Stauraum zu sorgen. Sofern man
keine Regale hat und bisher alles

wahllos herumstand, können Re-
galsysteme aus Kunststoff helfen.
Sie sind robust, kostengünstig und
zudem leicht zu montieren. Beim
Sortieren ist darauf zu achten, alle
Gegenstände thematisch einzu-
räumen. Weihnachtsschmuck,
Unterlagen und Bücher sowie
Autozubehör und Renovierungs-
utensilien werden somit deutlich
schneller gefunden. Hat man zu-
dem viele maschinen und Werk-
zeuge, ist eineWerkbankeineopti-
male Lösung. So ist alles an einem
Platz und man kann den Keller
künftigsogar fürWerkarbeitennut-
zen. Setzt man diese Tippsum, ist
der Gang in den Keller nicht länger
ein Graus. lps/AM.

Gut geplant: Ein Schritt nach dem anderen
Innentreppe bauen – elementares Verbindungsstück zweier Etagen

EgalobbeiNeubautenoderbeim
Zusammenlegen von Wohnun-

gen: Treppen bilden elementare
Verbindungsstückezweier Etagen.
Die Planung beginnt mit der ge-
wünschtenBauformunddemfavo-
risierten material. Es gibt gerade
TreppenoderWendeltreppen,wel-
che aus Holz oder Beton sowie mit
Geländern aus Edelstahl oderGlas.
Währendman sichmit den ästheti-
schen Aspekten seiner neuen
Treppe beschäftigt, muss diese
auch gesetzlichen Anforderungen
hinsichtlich Statik und Sicherheit
entsprechen. Diesbezüglich ist ein
fachmännischer Rat des Architek-
ten oder Bauingenieurs schnellst-

möglich einzuholen. Sobald das
Bauvorhaben Treppe beginnt, soll-
te man eine Checkliste anfertigen,
umdieKosten imBlick zubehalten.
Bei Innentreppen isteineGenehmi-
gungvomBauamtnötig.DieBehör-
de teilt dann explizit mit, welche
Arampenforderungen die geplante
Treppe erfüllen muss. Es ist stets
ratsam, Innentreppen von fachfir-
men bauen zu lassen, damit diese-
einhundertprozentig den gesetzli-
chen Reglementierungen entspre-
chen. lps/AM.

Treppen sind ein sehr wichtiges
Element des Hauses. foto: Pexels

regalsysteme und aufbewah-
rungsboxen im Keller schaffen mehr
stauraumund schützen vor staub.

foto: Pexels

Kompostieren ist Recycling im Garten
Grünschnitt und Küchenabfälle werden zum wahren Gold des Gärtners

Kompostieren ist das älteste und
einfachste Recycling der Welt.

Grünschnitt aus dem Garten und so
manche Küchenabfälle werden zum
wahren Gold des Gärtners. Durch
Kompostieren spartman sich sowohl
denBiodünger als auchdieBiotonne,
denn der vermeintliche Abfall ver-
wandelt sichganzvonalleine in kost-
baren Humus, der die Qualität des
Gartenbodens aufwertet. Das
schontnichtnurdieUmwelt, sondern
auchdaseigenePortemonnaie,denn
werkompostiert, spart sicheinenTeil
der müllgebühren. Gerade die Ent-
sorgung von Grünschnitt stellt viele
Gartenbesitzer vor eine Herausfor-
derung, die durch Kompostieren ein-

fach und umweltschonend gelöst
wird. Auch Erde und mineraldünger
werden überflüssig und müssen
nicht mehr hinzugekauft werden.
Wer beim Kompostieren ein paar
simple Regeln beachtet, hat auch
keine schlechten Gerüche zu be-
fürchten.Wichtig istdieWahldesBe-
hälters und des Standortes. Der
UntergrundmussausErdebestehen,
damit „Kompostierer“wieRegenwür-
mer und Kleinstlebewesen eindrin-
gen können, die die Abfälle in wert-
vollen Humus verwandeln. Doch
nicht alle Abfälle eignen sich zum
Kompostieren, deshalb muss man
sich im Vorfeld schlaumachen, was
auf den Kompost darf undwas nicht.

Laub, Rasenschnitt, Gemüseabfälle,
ObstresteundsogarKaffeesatzkön-
nen bedenkenlos kompostiert wer-
den. Asche, Katzenstreu oder der-
gleichenhabendort allerdingsnichts
verloren. Einfache Holzlattenkom-
posterkönnenmitetwashandwerkli-
chem Geschick selbst gebaut oder

für kleines Geld erstanden werden.
Außerdem gibt es auch geschlosse-
ne Komposter. für welches modell
mansichentscheidensollte, ist letzt-
endlich nur eine Stilfrage, denn die
AufgabedesKompostierenswirdvon
der Natur alleine und nicht vom Be-
hälter übernommen. lps/DGD.

Ein Kompost verwandelt abfälle in nährstoffreichen Humus. foto: Pixabay

Start in die
Gartensaison

Bevor das erste Grün sprießt,
sollte man überprüfen, ob alle

Gartengeräte einsatzfähig sind
und ob das Inventar vollständig ist.
Bei elektronischen Geräten wie
beispielsweise Rasenmäher oder
Rasentrimmermuss die funktions-
tüchtigkeit sichergestellt werden.
Besonders gefährlich sind Defekte
am Stromkabel des Rasenmähers.
Sollten Reparaturen nötig sein,
müssen diese unbedingt vom
fachmann durchgeführt werden.
Aber auch nicht elektrische Gar-

NAH UND
JEDERZEIT
ANSPRECHBAR,
unser inhabergeführter
Familienbetrieb seit 1997

Wir bieten Ihnen die Verwaltung von
Wohnungseigentümergemeinschaften,
Sondereigentum und Miethäusern.

Walsroder Str. 59 B · 30851 Langenhagen
Telefon 0511 97 25 10 | info@wue-gmbh.de | www.wue-gmbh.de

Langenhagen und Umgebung e.V.

• Kostenlose außergerichtliche Rechtsberatung
• Preisgünstige Rechtsschutzversicherung bei der Roland-Gruppe
• Kostengünstige Mietverträge auf dem neuesten rechtlichen Stand
• Kontakt zu verschiedensten Unternehmen rund um die Immobilie
• Kostenlose Verbandszeitung Haus & Grund Niedersachsen
• Preisgünstige Seminare über den Landesverband Haus & Grund Nieders.
• 15 % Rabatt bei jedem Einkauf bei Möbel Heinrich

In allen Fragen rund um’s Haus sind wir stets für Sie da!

Walsroder Str. 59 B · 30851 Langenhagen
Telefon 0511 97 25 150 | Telefax 0511 97 25 115

STUBENREIN MACHT´S BESENREIN

▶ Ihr Dienstleister für
Haus-, Wohnungs- und Büroauflösungen
 kostenfreie Beratung und individuelle Angebotserstellung
 faire Wertanrechnungen
 schnell & diskret
 bestes Preis- und Leistungsverhältnis

Kontaktieren Sie uns – wir lassen Sie
nicht allein!
www.team-stubenrein.de
N. Zittier ∙ Tel. 0157 37 27 69 46
E-Mail: info@team-stubenrein.de

WIR
ENTRÜMPELNRICHTIG!

WIR PACKEN ES AN!

Haustüren – Markisen – Überdachungen – Fenster – Vordächer – Rollläden – Zimmertüren

KLAIBER
Terrassenüberdachungen

und Markisen

Besuchen Sie
unsere

große Ausstellung!

Bauelemente

An den Hägewiesen 4 - 30900 Wedemark-Resse - Tel. 0 51 31 / 5 13 55
www.hildebrandt-bauelemente.com - Info@hildebrandt-bauelemente.com

Wir beraten Sie gern!

Am Pferdemarkt 30, 30853 Langenhagen Mail: info@sensing.de
Tel: 05 11 – 73 94 41 www.sensing.de

Meisterlich gestalten mit Farbe.
Qualität in 3.Generation seit 1921!

Wir leben unseren Beruf.

der fuger
Lohkamp 44a
30855 Langenhagen
Tel.: 0511/7852460
Fax: 0511/7852461
www.derfuger.de

G
m
bH

VORHER

NACHHER

Wir erledigen auch
Wir erledigen auch

Kleinaufträge
Kleinaufträge

SILIKONFUGENSILIKONFUGEN
vom Fachmann seit 35 Jahren

- im Fliesen- und Natursteinbereich - im Schwimmbad
- an Badewanne und Dusche - am Glasfalz
- auf Terrasse und Balkon - an Fassade und Fenster

Wir erneuern auch gerissene
und schimmelige Silikonfugen
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